Eigenem 

der Bibliothek der 


MITTEIt'aNGSBLATT 

der Israelitischen Kultusgemeinde Wiesbaden 


„Keine Gemeinde ist arm“ - 

wenn jedes ihrer Kinder sie als die eigene Gemeinde empfindet. 

Und Mose berief Bezalel und Oholiab und jeglichen Mann weisen Herzens, dem der Ewige Weisheit gelegt ins!Herz, jeden, deni se m erz 
zu nahen sich dem Werk, um es zu tun. Und sie empfingen vor des Mose Angesicht die ganze Hebe, welche die Kinder Israel ge rac 
für g dasWe:k der Arbeit am Heiligtum, um es zu tun; und sie brachten zu ihm weiter freiwillig Spende Morgen um Morgen. Da kamen alle 
Weisen die alles Werk am Heiligtum taten, Mann für Mann von dem Werke her, das sie taten und sprachen zu Mose also , mehr bring 
Volk als genug zur Arbeit am Werk, das der Ewige geboten zu tun. Und Mose gebot, und sie ließen ergehen einen Ruf durch das Lager 

Sow ° ,J 

Jüdische Winterhilfe Wiesbaden 

Nach einer Mitteilung der Reichsvertretung der Juden in Deutschland, Abt. Zentralwohlfahrtsstelle, Berlin, hat der 
Herr Reichsbeauftragte für das Winterhilfswerk des Deutschen Volkes durch Anordnung Nr. 39 die Durchführung 
der Winterhilfe unter der jüdischen Bevölkerung in Deutschland der Zentralwohlfahrtsstelle und den ihr angeschlosse¬ 
nen Stellen überlassen. • In Wiesbaden ist die Arbeitszentrale der jüd. Wohlfahrtsvereinigungen, Michelsberg 28, 
mit der Durchführung der jüd. Winterhilfe beauftragt. Alle für die „J üd. Winterhilfe Wiesbaden“ erforderlichen 
Mittel sind von den Juden Wiesbadens aufzubringen. Richtlinien über die Durchführung des jüd. Winterhilfswerkes 
werden in kürzester Zeit bekannt gegeben. Der Vorstand der Isr. Kultusgemeinde Wiesbaden 

Zahlungen können geleistet werden an: Jüd. Winterhilfe Wiesbaden, Postscheckkonto 53388 Frankfurt a. M.; Wiesbadener Bank, Konto: Jüd. 
Winterhilfe K. J. 128; Gemeindebüro, Nikolasstr. 28 (Postscheckkonto 11672 Frankfurt a. M.) 


Bekanntmachungen der Gemeinde 

1. In der Vorstandssitzung vom 30. Sept. ds. Js. wurde 
beschlossen: 

a) Der Vorstand billigt die Erklärung der Reichsvertre¬ 
tung der deutschen Juden und gibt dazu seine aus¬ 
drückliche Zustimmung. 

b) Der Vorstand beschließt weiterhin, dem Keren Hajessod 
(Jüdisches Aufbauwerk für Palästina) beizutreten. 
Beide Beschlüsse wurden einstimmig angenommen. 

2. Jüdische Schule: Der Vorstand, dessen größte 
Sorge nach wie vor die beschleunigte Durchführung 
des Schulwerks hier in Wiesbaden ist, hat in seiner 
Sitzung vom 15. Oktober ds. Js. der Schulkommission 
aus den Reihen der jüdischen Elternschaft noch einige 
Herren kooptiert. 

3. Die Gemeinde arbeitet seit langem an der Schaffung 
einer Mitglieder-Kartei. Sie versendet zu diesem Zwecke 
demnächst an jedes Gemeindemitglied einen Frage¬ 
bogen, der ausgefüllt schnellstens zurückgesandt 
werden muß. — Die Gemeinde braucht die Kartei nicht 
für Steuerzwecke, sondern für Verwaltungsaufgaben, 
die von großer Wichtigkeit sind. 

Mitteilungen des Rabbinats 

Die Gemeindebibliothek ist wegen Revision bis 

Ende November geschlossen. Sämtliche entliehenen 

Bücher sind sofort beim Kastellan, Herrn Goldschmidt, 

Schulberg 3, zurückzugeben. 

Barmizwah: 16. 11. Hans Werner Israel, Sohn des Herrn 
Moritz I. und seiner Ehefrau Mathilde, 
geb. Weiß, Gocthestr. 1 

23. 11. Leo Rosner, Sohn des Herrn Fritz R. und 
seiner Ehefrau Regine, geh. Heuberger, 
Weißenburgstr. 10 


Verlobungen: 22. 9. Frl. Regina Riesel, Dotzheimer Str. 13, mit 
Herrn Josef Schimmel, Frankfurt a. M. 

12. 10. Frl. Elfriede Neumann,W.-Biebrich, Kaiser- 
str. 47, mit Herrn Erich Weiler, Kreuznach 
Trauungen: 8 . 10. Herr Dr. med. Siegfried Goldberg mit 
Frl. Lotte H. Stern, Wiesbaden, Gustav- 
Freytag-Str. 4 

10. 10. Herr Lehrer Alfred Speyer, Frankfurt a.M., 

mit Frl. Ella Ruth Weisbart, Frankfurt a.M. 
3. 11. Herr Paul Lewandowski mit Frl. Edith 
Rosenthal, Amsterdam - Zuid, Wielingen- 
straat 20 

3. 11. Frl. Hermine Levi, Stiftstr. 8 

11. 11. Herr Benno Kahn, Luxemburgplatz 9 
28. 10. Herr Gustav Rosengarten, Mauergasse 8 


70. Geburtstag: 


80. # * 

Beerdigungen: 23. 9. Frau Lina Mannes, geb. Schönfeld, 51 J., 
Dotzheimer Str. 55 

27. 9. Frl. Rosa Hammerschmidt, 71 J., Schier¬ 
steiner Str. 7 

6. 10. Frau Fanny Friede, geb. Hofmann, 73 J., 
Grabenstr. 34 

8. 10. Frau Bertha Caan, 77 J., Seerobenstr. 26 

Bei Sterbefällen rufe man den Kastellan der Synagoge, Herrn Goldschmidt, an 
(Tel.24316). DerVorsitzende derChewrah ist z.Zt.Herr Ä. Ganz, Fischerstr.2,Tel.27172. 

Gottesdienste in der Hauptsynagoge am Michels¬ 
berg für die Zeit vom 25. Okt. 1935 bis 22. Nov. 1935: 


Freitagabend, den 25. Oktober 5 Uhr 

w »L November 4.45 

» „ 8. * 4.30 

„ „ 12. „ 4.30 

* » 22. „ 4.30 „ 

Samstag früh jeweils 9 » 

Mincha jeweils eine halbe Stunde vor Nacht 

Sabbathausgang: 26. Oktober 6 Uhr 

2. November 5.50 „ 

8. * 5.40 „ 

16. ff 5.30 „ 

23. „ 5.25 w 

Schrifterklärungen: 9. und 23. November 


(J ugendgottesdienst) 
(Jugendgottesdienst) 


I 


»•Am- 















Jugendgottesdienste: Freitagabend, den 1. und 15. November 
Sabbath-Jugendfeiern (Oneg Schabbatj: 

Samstag, den 9. und 23. November, vorm. 10.30 Uhr, Michelsberg 28 
Thoravorlesung: 26. Oktober Bereschis I. B. Mose, Kap. 1 ff. 

2. November Nauach „ „ 6, 9 ff. 

9. „ Lech lecho „ „ 12 ff. 

15. „ Wajero „ „ 18 ff. 

23. „ Chaje Soroh „ „23 ff. 

Neumondsweihe: Samstag, den 26. Oktober 

Neumond (Marcheschwan): Sonntag und Montag, den 27. u. 28. Okt. 
Wochentags: früh 7.15 Uhr 
abends 6 „ 

Aus unserer Bildungsarbeit 

a) Jüdisches Lehrhaus: 

Morgen, Donnerstag, den 24. Okt., abends 8.30 Uhr. 

nimmt das Jüdische Lehrhaus seine Wintertätigkeit 
auf. Es spricht Herr Prof. Dr. med. Bruno Kisch- 
Köln in der Hauptsynagoge am Michelsberg über: 
„Religion und Naturwissenschaft“, 
flra Mittwoch, dem 3. November, beginnt Herr 
Rabbiner Dr. Dienemann-Offenbach im Qemeindesaal, 
Michelsbg.28,ab.8.30 Uhr, seine Arbeitsgemeinschaft über: 

„Thora und Israel. Fließen und Beharren.“ 

Im Einzelnen kommen zur Behandlung: Das Synhedrion, 
die Pharisäer, Hillel — die geregelte Deutung. Jocha- 
nan ben Sakkai — das Lehrhaus. Rabban Gamliel — 
Mischnah, Talmud, Halacha, Hagadah. Die Kodifika¬ 
tion — Maimonides, Josef Karo. 

Die übrigen Arbeitsgemeinschaften beginnen, 
sobald eine genügende Teilnehmerzahl gemeldet ist. 

I Wir ersuchen dringend um sofortige Anmeldung zu 
den einzelnen Arbeitsgemeinschaften bei der Lehr¬ 
hausleitung, z. H. von Rabb. Dr. Lazarus, Lanzstr. 14. 

b) Jüdischer Kulturbund Wiesbaden (J.K.B.W.) 

Die Winterveranstaltungen konnten mittlerweile größ¬ 
tenteils festgelegt und den Mitgliedern mitgeteilt werden. 

Die Leitung bittet dringend, Anmeldungen, soweit 
solche noch ausstehen, beschleunigt zu bewirken, 
damit die gebotenen und an jedem Kulturbundabend 
vorzuzeigenden Mitgliederausweise pp. noch rechtzeitig 
ausgestellt und behändigt werden können. 

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, daß a m A b e n d 
der ersten Veranstaltung unter gar keinen Umständen 
Anmeldungen zur Mitgliedschaft entgegengenommen oder 
gar Mitgliederausweise ausgestellt und andere als Einzel¬ 
karten behändigt werden können. 

Anmeldungen sind vielmehr spätestens am 28. 
d. Mts., mittags 12 Uhr, bei Herrn Direktor Wertheimer, 
Hindenburgallee 17 (mit Lichtbild) einzureichen. 

Weiter bittet die Leitung, daß die Mitglieder zu sämt¬ 
lichen Veranstaltungen das ganze blaue Kartenheft (also 
nicht etwa nur das zutreffende, herausgerissene Billett) 
mitbringen; (aus steuerlichen Gründen). 

Ferner wird um alsbaldige Benennung von Mitglie¬ 
dern ersucht, die bereit sind, gelegentlich einen Künstler 
für einen Tag bei sich aufzunehmen; solche unentgelt¬ 
lichen Aufnahmen würden die Möglichkeiten des Kul¬ 
turbundes wesentlich stärken. 

Das Programm lautet (Änderungen Vorbehalten) 
einstweilen wie folgt (stets Hotel Kaiserhof, 20.30 Uhr): 
Dienstag, den 29. Oktober 1935: 

Konzert: Frau Paula Lindberg-Berlin (Alt) 

Prof. Michael Witt eis-Köln (Klavier) 
Samstag, den 2. November 1935: 

Prof. Dr. Franz Landsberger-Berlin 
Lichtbildervortrag über: 

„Die Kunst von Max Liebermann“ 

Montag, den 18. November 1935: 

Kleinkunstabend: Beatrice Waghalter-Leipzig 
Am Flügel: Kapellmeister Leo Schönbach-Halle 


Montag, den 25. November 1935: 

„Ungetanzte Tänze“, Vortrag 

von Fräulein Dr. Anneliese Landau-Berlin unter 
Mitwirkung von Wolf gang Rose-Berlin (Klavier) 
Samstag, den 7, Dezember 1935: 

Edith Her r nstadt - Oetlingen -Berlin : 
Rezitationen heiterer und ernster Art 
Sonntag, den 26. Januar 1936: 

Kammermusikabend: 

Boris Schwarz-Berlin (Violine) 

Prof. Josef Schwarz-Berlin (Klavier) 

Mittwoch, den 11. März 1936: 

Lieder- und Arien-Abend: 

Wilhelm Guttmann-Berlin (Bariton) 

Am Flügel: Dr. Willy Salomon-Frankfurt a. M. 
Die weiteren Verhandlungen schweben noch. 
Endlich wird auf das am kommenden Samstag, dem 
26. Oktober in der Hauptsynagoge in Mainz, pünktlich 
20.15 Uhr, stattfindende Orchesterkonzert (Leitung: H a n s 
Wilhelm Steinberg) hingewiesen. Es bringt: 

Egmont-Ouverture von Beethoven, C-Dur-Sinfonie 
(II.), sowie das große Cello-Konzert von Robert Schu¬ 
mann (Cello-Solo: Ary Schuyer). 

Auch in Mainz müssen neben den Eintrittskarten die 
Mitgliedsausweise des Wiesbadener Kulturbundes vor¬ 
gezeigt werden. Ohne Mitgliedsausweis besteht nirgends 
Zulassungsmöglichkeit! 

I Da leider noch immer eine Reihe Anmeldungen aus¬ 
stehen, ergeht wiederholt der Ruf: 

Werdet sofort Mitglieder und Abonnenten 
des Jüd. Kulturbundes! 

Werbt für ihn in Euren Kreisen! 

Aus unseren Vereinen und Institutionen 

Die Vereinigung jüd. Frauen hat cs sich zur Aufgabe ge¬ 
macht, die Folgen des bestehenden Mißverhältnisses zwischen der 
Zahl der Hausangestellte suchenden Hausfrauen und der sich mel¬ 
denden Hausangestellten zu erleichtern. Sie bittet deshalb zu beachten: 

1) Die offenen Stellen und die Stellungsuchenden können nur durch 
Vermittlung der Arbeitszentrale jüd. Wohlfahrtsvereinigungen, 
Michelsberg 28, nachgewiesen werden. 

2) Es soll dahin gewirkt werden, zunächst kinderreiche Familien, kranke 
Pflegebedürftige und alte Leute sowie Haushaltungen von berufs¬ 
tätigen Frauen mit Hausangestellten zu versorgen. 

3) Die Einrichtung einer „Nachbarhilfe“ und Organisation von 
„Hauspflegerinnen“ ist geplant. Näheres wird noch bekannt gegeben. 

4) Alle Schritte zur Gewinnung von Kräften für die Hauswirtschaft 
werden unternommen. Die Ausbildung junger Mädchen in „Lehr¬ 
haushaltungen“ ist vorgesehen. 

5) In der Sprechstunde unserer hauswirtschaftlichen 
Kommission, jeden Dienstagnachmittag von 4-5 Uhr 
in der Rit. Küche, Fa ulbr unnenstr. 13 (erstmalig 
am 29. Oktober) findet eine Beratung in allen haus¬ 
wirtschaftlichen Fragen statt. (Zusammenlegung von Haushalten, 
praktische Winke, Auskünfte aller Art.) 

6) Unseren Mitgliedern wird Gelegenheit gegebeu, sich im Flicken, 
Schneidern und Kochen zu vervollkonmnen. Interessenten 
wollen sich umgehend bei Fr.L.Marxheimer,Kais.-Friedr.-R.71melden. 
Das Isr. Schwesternheim beabsichtigt, für die Wintermonate 
aushilfsweise eine Schwester einzustellen. Es sollen dabei Gemeinde¬ 
mitglieder bevorzugt berücksichtigt werden, auch wenn sie längere 
Zeit ihren Beruf nicht ausgeübt haben. Interessentinnen, die im Be¬ 
sitz einer staatlichen Approbation als Krankenschwester sein müssen, 
werden gebeten, sich schriftlich unter Beifügung ihrer Zeugnisse an 
Dr. Walter B. Meyer, Wilhelmstr. 38 zu wenden. Gemeindemitglieder, 
die geeignet und willens sind, gelegentliche Pflegen zu über¬ 
nehmen, werden ebenfalls um Angabe ihrer Adresse gebeten. 

Die Chewrah der Isr. Kultusgemeinde teilt mit, daß sie 
in letzter Zeit von Gemeindemitgliedern bei Sterbefällen in Anspruch 
genommen worden ist, die nicht Mitglieder der Chewrah sind. Sie 
wird auch in Zukunft zur Verfügung stehen, obwohl in jedem ein¬ 
zelnen Falle eine erhebliche Belastung ihrer Mittel eintritt. Wer noch 
nicht Mitglied ist, möge sich umgehend bei dem 1.Vorsitzenden, Herrn 
Arthur Ganz, Fischerstraße 2, oder bei Herrn Julius Stern, Schlichter- 
str.l 1, melden. Der Jahresbeitrag beträgt Mk. 6.- (50 Pfg. monatlich), kann 
aber gegebenenfalls noch ermäßigt werden. Es sollte die Ehrenpflicht 
jedes Gemeindemitgliedes sein, dieser auf ältester und heiligster 
Tradition beruhenden Vereinigung beizutreten. Ihr Ziel erstreckt sich 
auf Liebesdienst und Hilfeleistung in Trauerfällen in der Familie, Bestat¬ 
tung der Leichen, Veranstaltung von Trauergottesdiensten im Hause. 















Foto-Samson 


Inhaber: 


Kirchgasse44 Paßbilder 


lür alle Zwecke 


aullerdem alle Fotoarbeiien 


itlr Amateure 
Poriräts, Vergrößern 


A. Goldschmidt-Metzger 

Klopstockstraße 6 . Telefon 26636 

Klauierausbildung 

Kurse für Anfänger 

Zeitgemäße Preise 


Schönes Lager In 

Conelets, fjflllmieder, Büstenhaller 

auch für die stärkere Dame 

Bnlertigung nnn nerm-Oberlumden 

gar. tadelloser Sitz und Verarbeitung 

Buiheuern u. reinigen sdinelltlens 

Frau Frieda mtdiel 


^Rothschild 

® Wellritzstraße 20 

Spezialgeschäft für 

{Berufskleidung 

Ausgeh-Hosen, Sporthosen 
I Knickerbocker,Kletterwest. etc. 


Frau Johanna Kramer 

Wäscheanfertigung, Ausbessern 
Hans Kramer, Gärtner 

empfehlen sich, Seerobenstraße 9 


Bheinstraße 52,1, fllleesEite 

Maß-Corsets - Maß-Wäscne 


Schöne 


Seit 1918 


Verzogen nach 

Wilhelmstr.40 
Dr. Fritz Marx 

Facharzt für Hals-, Nasen- und 
Ohren-Krankheiten 

Tel. 20330 10-1 u. 4-6 


KinderKleidung 


Webergasse 6 


Jmarbeiten, Umpressen 


von Damen- und Herrenhüten 
nach den neuest. Formen nur i_ 

M.Förster, Mauergasse 14p 



Körnerstraße 5 2 

ernimmt alleSchreibm aschint 
beiten, Stenogrammaufnahm 
Buchführung, Steuerbearbeiti 
usw. in und außer dem Hause 


N.Marx G - ßr - 


1875 

Friedridistr. 2£ 


(neb. Polizeipräsidium) 

Fernpredier 21674 

Etagen-Fadigesdiäfl für 
Tapeten,Linoleum, Teppiche 
Vorhänge,Inneneinrichtung. 

Übernahme allerTapezier erarbeit. 
Nähen u. Anbring.xonVorhängen 


[Wäsche-Lange 

Kaiers Friedrichs Ring 88 
Pernprecher 22565 


Bürobedarf 
Schreibmaschinen 
Reparaturen 

I Alfred Scherer, Adelheidstraße 82 


Herrenhemden nach Maß 
Wäsche-Näherei 

Monogramme 
sowie sämtl. Stickereien 
Hohlsaum 
Endeln, Känteln 

billigst bei Milmann 

Langgasse 18 1 . Telef. 26173 


|Vorzügl. Backwaren 

(auch auf Bestellung) 
Datsche in jed. Preislage 
I Brot u. Brötchen lief. n. all. Stadtteil. 

| Brot- u. Feinbäckerei L.UIImann 

Kleiststr. 2, Tel. 218 39 


Jetzt kaufen Sie 

Kurzwaren 

aller Art gut u. preiswert bei 


/Q^tßTL" I SINGER 

■ Ellenbogeng. 2, Telef. 27051 



WIESBADEN 

Kircngasse 29 


Gutbürgerl. Mittagstisch 

Metzgerei J.Stern "tH 


Nähgarne (Brooks, Gögging.) 
Stopfgarne, Twist, Nadeln, 
Wäscheknöpfe, Stick- und 
Häkelgarne, Strickwolle und 
Baumwolle, Schweißblätter, 
Seiden- und Leinenbänder, 
Strumpfband und schmale 
Gummibänder u. viel, andere 
Scheuertücher, Staub- u. 
Abwaschtücher 

Sie werden mich mit jedem Einkauf 
auch dem kleinsten erfreuen 

SINGER 

Ellenbogengasse 2 

Kurz-, Weiß-, Woll- u. B’woll- 
waren, Trikotagen, Strümpfe 


Netter, Herz & Heimerdinger 


BADEN-BADEN 

Promenade i 8 


WIESBADEN 

Wilhelmstraße 38 

Juwelen . Silbergeräte . Bestediausslattungen 
Uhren 

Modernisieren alter Schmuckstücke in unseren 
eigenen Werkstätten 



f AVorzügl. Mittagstisch 

auch im Abonnement 

* Pension Baum, Mauergasse 8 ' 

3u taufen gefugt 

ÄldDerfcbranf, ©tüblf, 
Sett^eppfcb/Sdeucbt, 
Sbaifelongue. 

Off. 56 a.D.Drurf.b.331. 

n Gut erhaltener Gebraucht.kleines 

Z Gasherd Waschbecken 

gesucht. gesucht. 

Rituelle Küche u.Kindertagesheim 

Faulbrunnenstr.13 

(Engl. Unterricht 

(eo.2hi$tauf<b) ge». 
v. OfT.26 

a.b. Drucf.b.Slatted 


©amet u uttö 
gierten* Äletög. 
<3d}uf)e f QEPafche etc. 

fauft 

©robb«* a,n,c - 

SGDagemannftr. 27 

) 

(Srfte TDdngrofibanDlung ftellt per 1. 4. 36 

h intelligent. £ef)rfütg 

efn. ©dbftgefdjr.Off.u. 55 a.Ö.Dr.D.23l. 


29eld)er 

Ärafttpagett* 

füfjrt (Belegen* 

Angebote unter 60 an 
öte Drucferd b. 23latt. 


SWetnftefb Dante 
(50 3abrc) gut $11f* 
Im £au$f). bereit, 
fucbt I. gutem $au£ 
1 leeted 3fmmer tt. 
Äüche gti mieten. 
)3rd*angebot erbittet 
^alenftn, 2lDolf$* 
adee 32, 4. 






wasche u. Unterkleidung 

FÜR DIE DAME 

FOR DEN HERRN * 

FÜR DAS KIND Ä \N 

MORGENROCKE 
SCHÜRZEN 
BETT-UND TISCH-WÄSCHE 
BETTEN, WOLLDECKEN, STEPPDECKEN 




Terminkalender 

für die Veranstaltungen der Vereine in den kommenden Wochen: 

Donnerstag, 24. Okt., 8.30, Hauptsynagoge. Lehrhaus, 
Vortrag Prof. Kisch, Köln. 
Samstag, 26. Okt. 8.15, Orch.-Konzert, Synag. Mainz. 
Dienstag, 29. Okt. 8.30, Kaiserhof. Kulturbund,Kon¬ 
zert Paula Lindberg-Wittels. 

8.30, Kaiserhof. Kulturbund.Vor- 
trag Prof. Landsberger, Berlin. 

8.30, Michelsberg 28, Lehrhaus, 
Dr. Dienemann. 


Samstag, 2. Nov. 
Mittwoch, 6. Nov. 
Mittwoch, 13. Nov 
Montag, 18. Nov. 
Mittwoch, 20. Nov 


8.30, Michelsberg 28, Lehrhaus, 
Dr. Dienemann. 

8.30, Kaiserhof,Kulturbund,Klein¬ 
kunstabend Waghalter. 

8.30, Michelsberg 28, Lehrhaus 
Dr. Dienemann. 


Erscheinungstermin des nächsten Blattes: 22 . Nov.1935 
Redaktionschluß: i7_ Nov.1935 

Schluß der Änzeigen-Hnnahme: 19 .Nov .1935 

Sä“ 



















































Langgassell 


Schützenhof-Apotheke 


Dr.Stefan u.Max Holländer 


□ Medizinal-Drogerie „Sanitas“F 1 l 

Inh.: Hildegard Blender, Mauritiusstr. 5 ■ 

Lieferung frei Haus! Telefon 22115 

Langgasse 7 

Feine 

Herren-Moden 


Reinstem 


Aparte Herbst-Neuheiten 


in großer Auswahl 
u. allen Preislagen 


Alhert Baum Kirchgasse 46 

#*IUd 1 Ljtauill (Eingang durchden Flur) 

Telefon 27809 

la Ochsen-, Kalb- und Hammelfleisch 

la Rindswürstchen, Wurstaufschnitt, Cerve- 
latwurst Preßkopf,Leberwurst nur aus Rind- 
u. Kalbfleisch hergest. Lieferung frei Haus 


HOTEL RESTAURANT 

„Kronprinz" 

Das bevorzugteste Haus. Säle zur Abhaltung 
von Festlichkeiten in allen Größen 
Bes. R. Rückersberg . Telefon: 27658 


Arthur Zytnick Wicsbadcn 7 c ^ f n 0 “ s 2 s 5 ! ^ 

Stets Gelegenheitskäufe aus Privatbesitz 

in Brillanten, üold- und Silberwaren aller Ar 
und Antiquitäten zu sehr billigen Preisen. 


Preiswerte 


STOFFE 
). BACHARACH 


Webergasse 4 


Strümpfe 

IDollmaren 


Kaufmann 

Iüßllritzstr.12, Edie fißlenenstr. Triholagen 

Baüy-flrliftßl 


Spezialhaus für Corsets, Büsten¬ 
halter u. Wäsche 

Große Burgstr. 3, Tel. 23883 


ORZECH 


Faulbrunnenstrasse 13 


Optiker Müller 

(inh.: m. Horn) Optische Artikel 
aller Art 

Photo-Horn 

(inh.: d. Horn) Amateur- Arbeiten 

Photo-Apparate 

Langgasse 45, Fernruf 22184 


billig wie immer 

in Strümpfen, k.-seiden. Wäsche, Polo- 
Blusen, Berufskitte l, Herren-Hemden 

Kohlen, Koks, Brikeiis, Brennholz 

KoiHenbandluno Gerson Blumenihal Silbne** 

Inhaber Josef Blumenthal 

Dotzheimer Straße 15, Telefon 27417 


Korsetts, Büstenhalter, 
Wäsche, Strümpfe 


78?6 


Langgasse 27,Tel.23488 


Hotel-Pension Tel. 27341 

Haus Dambachtal 

Neuberg 4 Dambachtal 25 
für Dauermieter besonders geeignet 

fließ. Wasser . Zentral-Heizung . Lift 


Haus- u. Küchengeräte 

Glas,Porzellan,Emaille,Aluminium etc. preisw.u.Qualität b. 

Siegfried Kahn 

Kaufhaus des Westens 

Wellritzstr. 45 . Tel. 24392 




Wolle in vielen Farben für 
Pullovers, Kissen, Kaffee¬ 
wärmer. Vorgez. Kaffee¬ 
decken und viele neue 
Handarbeiten. 

Langgasse 47 i 

Hotel Schwarzer Bock" 


I 


S. Le Vita, Sonnenberg, Tel. 27806 

la Ochsen-u. Kalbfleisch, Würstchen 
und alle Wurstwaren 

Lieferung nach allen Stadtteilen Wiesbadens 


Schöne, mod. hergerichtete 

5-7Zimm.Wohng. 

(Etagen-Heizung, warm. Wasser) I. Stck. 
für Pens, geeignet preisw. zu vermieten 
Näh. Adolfsallee 24-, Tel. 27360 vorm. 


Komfortable, bequeme, abgeschlossene 

4 Zimm.-Wohng. 

mit Zentralheizg.,Bad,Mädchen- lnlincit* R I 
zimmer, zwei Balkons, in Villa ÜUIIU51I. 9 
ab 1. Nov. zu verm. Besichtig, jederzeit (Tel. 28829) 


0 d)ön möbl. SBobns 
0 dj)(af 3 tmmer u. gr. 
leeret $rontfpif$$im. 
jum ©töbetunterffcllen 
absugeb. Äofentbal, 
0 d>lid)terftr. 10,1 

(©abnhofgnabcl 


©ut möbl.groft. fyellcd 

©iblafotmmer 

mit fep. 2Paf<feraum u. 
#ei 3 g. foroie ein möbl. 

0 cf)laf 3 ttnmer 

m. Jr)cijg. 311 ©ermieten. 
Äöftlerftrafje 7, 1 


Sttöbliertc u. leere 

3tmmer 

m. flieh, falten u. warm. 
^Baffer, 3entr.= £ei 3 g., 
im &ur©. 3 U oermteten. 
Off. 7-4 a. ©ruef. b. 331. 


©cbött. 3tmmer 

(feparater (gingang) 
m. 'öampfye^g. möbl., 
unmöbl. ob. ald ©uro 
3 . ©erm. Sanggaffe 30 2 


SBöbl 3tm. 2Dod>.5.- 
möbl.^Ranf.3Bo<^.3.- 
3 « ©ermieten 
Saunudffrafje 47 /1 


0cb. gr. möbl. Simm, 
fofort billigff 3 . ©etm. 
©erner,£ltoillerfitT.6 


3n gut gepff. $aud^alt 

1 möbl. 3tmmer 

mit fließ. 3Daffer, mit 
ob. ohne }3enf. pre 

roert ju ©ermieten 

OTainjer 0 traffe 60,1 


ftreunbl. möbl. 

^ 3immer 

im Äuroiertel 
£af>n, 2aunu$ffr. 23, 2 


I Gürtel 
Schnellen 
Knöpfe 
Lederkragen 
Nadeln 
Clips 


Yervollständigenu. ver¬ 
schönern Sie Ihre Garde¬ 
robe durch die preiswerten 

modischen 

Neuheiten 

THEÄKÄHN 

Adolfsallee 30 p 


Zigarrenhaus MEYER 

Langgasse 19 . Tel. 27451 . Taunusstr. 4 


2 llleinffef)enbe öomc 

fuc^t 2=3 3tmmer=25?ol)ttg. 

mit Jpeijung unb allem Äomfort 
Dff. u. 30 an bie Drucf. bief.©latteS 


0 em. möbl. 3 tmmer 

mit ob. ohne J3enf. Stil. 
ab 3 ugeb. 3al>nftr.25 1 
§loer$beim 


©ut möbl. 

fottntg. 3tmmer 

m. £et$ung in gepflegt. 
£)au*f)alt on ruhigen 
£errn ju ocrmictcn. 
Dff.83 a. b.T>rucf.b.©l. 


2 lngenef>m #etm 

3Bobn= u. 0 d)laf 3 im. 
für 2 J3erf. ob.(2bep., 
fließ. 3Daff. 3entraU 
©eijg., ©ab, mit ob. 
ohne Üenfllon. 
SapelUnftr. 38, 1 


<cd)bne& 3immer m. 

Äürf)enbenutj.t.rubigem 
£aufe b. efn 3 eln. ©>ame 
5 « ©erm. ©lei«bfall$ 
13tmmerm.£laoter 
2 aunuöftr. 72 part. 
3 r©ette$ ©artenl>au$ 


£>errfcbaftli<f>e 

I 0 onnen]*.)mitfcparat. 
©abesimmer, Zentral* 
etc. (e©tl.f. 2 $amU 
Ken mit Öoppelfücfcc 
einjuriebt.) per 1 3lpril 
pretötD. 3 « ©errniet. 
SBalluier 6 tr. 13 1 
2.24147 


Tüchtige, zuverlässige 

Kontoristin 

mit best. Empfehlung 
sucht Stellung. 

Off. u 24 a. Druck.d.Bl. 


46 jabr.3BittDe, perfeft 
in Gliche unb ©au£ 

fud)t©efd)afttg. 

für halbe ob.brcioiertel 
2 agc. ©ute 3 eugniffc 
u. D^eferei^en. 

Off. 29 a.b. T)rurf.b.33l. 


©eb.< 9 err(£>r.) fud)t 
©efdjäftig. (©uro. 
Unterr. etc.lgcg.befcf). 
©erg. Dff. 25 a.b. 0 r. 


• @rofce$ 3 tmmer 
3 «m UntcrffcUen ©on 
©löbeln btll. ©erm. 
£ange,Äaif.*^riebri<b* 
9$ing 88 parterre 


©ut möbl. 

aBobnfdjlafjtmmer 

3 U ©ermieten 
Dotjb. ©tr. 64 2 re<f)t$ 


©cbönedSPol)«* 

fc^lafttmmer 

irit3entralf)eijung, 
fließ, warm. u. falt. 
3Baff. ©. alt. 'Dame 
gefügt. Off.m.J3r. 
u. 23 a.D. Dr. b.©l. 

3-4Zimm.-1 

Wohnung 

z. 1.1. gesucht. I 
Off. u. 28 a. d. 
Dr uck, d. Blatt. | 

Ultere^ Jröulein 

kfuc^t möbl. 
?3tmmer 

m.J3enfion,mög* 
licbft ©art.Off.u. 
22a.X>rucf.b.©l. 

Ruhige© 3tmmcr 

(fl.,lcer ob. möbl. mit 
jr)ei 3 g.u.cl.£.grf.Don 
qeb.rubigen £)errn 
Off. 27 a. T>rucf. b.©l. 


1-2 3immert©ol)ng. 

mit ©ab u. Äücbe, e©tl. 
©ci 3 ung, i. gut. Sage f. 
} jng.ßtjcpaar gefud)t 
Off.70a.b.Dr.b.©l. 


RADIO 

zu den allgemein 
vorgeschr. Preis. 
Krasnoborsky 
Wellritzstr. 27,1. 


©rirna deutfebeunb 
original engltfd). 

^Injugftoffe 

2lab.i.b. Örucf. b.©l. 


53albmögltcbft fuc^t alt. (Ehepaar 

für Dorm, ©on 9 U^r bii naefim. 5 Ul>r 

eine Äödjtn 

toel^e felbft. gut bürgerltd) foeben fann 
u. £)au$arbeit oerffeht. 3immermab<b. 
©orbanb. Off. u. 52 a. b. X>rucf. bief. ©I. 



RiBsenausroahl 


IIÄSSihuli-SandBl 

ftlleinnerhauf Langgasse28 und Kirihga&'ejGftxmi 

der bekannt.Herz-Sdiuhe Besonders rei^J^alBJ^Wh^ «rfOfopäd. Schuhen 


in Hindersdiuhen aller 
Url: marke 



und E1 eIanten-marhe 


jüdischen Gemeinde 
















































































